
 

Protokoll 45. Generalversammlung 

Freitag, 17. Juni 2016 

Anwesende: 58 (57 mit Stimmrecht)  

Absolutes Mehr 29 

Gäste: 1  Willi Steffen (Presse)  

Anwesende Vorstand: Christoph Allemann 

Felix Kleiner 

Karim Dahinden 

Andreas Käppeli 

Thomas Hügli 

René Brogle 

Tobias Christen 

Entschuldigt: Diverse Entschuldigungen gem. separater Liste, 

Protokoll: Andreas Käppeli 

Versammlungsort: Im Roos in Muri 

Versammlungsbeginn: 19:15 Uhr 

Versammlungsende: 21:15 Uhr 

Nächste Generalversammlung: 30. Juni 2017 

Traktanden 1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 44. GV vom 19. Juni 2015 
4. Mutationen/Mitgliederbestand 
5. Jahresbericht Präsident 
6. Jahresbericht Nachwuchs, Breiten- und 

Leistungssport 
7. Jahresrechnung 2015/2016 und Revisorenbericht 
8. Mitgliederbeiträge 2016/2017 
9. Budget 2016/2017 
10. Wahl des Präsidenten, des Vorstands und der 

Revisoren 
11. Ehrungen 
12. Tätigkeitsprogramm 2016/2017 
13. Diverses 

  



1. Begrüssung 

Christoph Allemann begrüsst die Anwesenden pünktlich um 19:15 Uhr im Roos zur 45. 

Generalversammlung des TV Muri Handball. Es sind diverse Entschuldigungen eingetroffen. 

(separate Liste) 

Speziell begrüsst werden die anwesenden Ehrenmitglieder. (Liste separat) und Claude 

Bruggmann, der neue Trainer der Männer 1. 

Die Traktandenliste wird einstimmig angenommen. 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 

Lucia Schroth und Shajivan Thavarajah (Satschi),  werden als Stimmenzähler einstimmig 

gewählt. 

 

 

3. Protokoll der 44. Generalversammlung vom 19. Juni 2015 

Das Protokoll wurde von Silke Meyer erstellt und einstimmig angenommen. 

 

4. Mutationen/Mitgliederbestand 

Karim Dahinden präsentiert die Entwicklung des Mitgliederbestandes in der Saison 

2015/2016. Eine leichte Abnahme der Mitglieder, +/-  aber grundsätzlich stabil, wie die 

letzten Jahre. 

Anzahl Mitglieder zu Beginn der Saison 2015/16: 297 

Anzahl Mitglieder per 31. Mai 2016:   280 

 

5. Jahresbericht des Präsidenten 

 

Präsident Christoph Allemann zieht in seinem Jahresbericht ein Fazit über die vergangene Saison:  

 

Resilienz = Widerstandsfähigkeit, Fähigkeit von Systemen bei Teilausfall nicht zu versagen 

Was hat jetzt dieses Fremdwort mit dem TV Muri Handball zu tun? Sehr viel, denke ich. 

Wenn unser Verein das „System“ ist, dann wurde die Widerstandsfähigkeit unseres Systems 

im vergangenen Vereinsjahr durch viele Herausforderungen geprüft.  

Als Sportverein haben wir die grössten Herausforderungen natürlich im sportlichen Bereich. 

Jedes Spiel prüft die Widerstandsfähigkeit unserer Mannschaften. Ich glaube die grösste 

sportliche Herausforderung hatte dieses Jahr unsere 1. Mannschaft. Das Stahlbad 

Relegationsrunde war sehr hart, das System der Mannschaft und des Umfeldes hat  aber 

genug Widerstandsfähigkeit gezeigt, so dass der Ligaerhalt geschafft wurde. Rückblickend 

ist dieser Erfolg für mich ein absolutes Highlight. Die junge Mannschaft hat viel von dieser 

Erfahrung profitiert und die Solidarität und Unterstützung innerhalb des Vereins aber auch im 

Umfeld war sensationell. Wir wurden in der Öffentlichkeit positiv beachtet und haben viel 

Goodwill geschaffen. 

Jedes Jahr ist auch die Widerstandsfähigkeit der 2. Mannschaft gefordert, um den Ligaerhalt 

zu schaffen. Auch dieses Jahr ist dies wieder gelungen. Das ist nicht selbstverständlich mit 

eine kleinen Kader und sehr jungen Spielern. Und meine letzte Bemerkung zum sportlichen 



Verlauf vergangenen Vereinsjahr: Unsere U-13 hat eine sensationelle Saison hinter sich und 

die Resilienz der Mannschaft wurde zum Abschluss an der Schweizer Meisterschaft massiv 

auf Probe gestellt: Die Jungs haben sich sehr gut geschlagen und viel Erfahrung für ihre 

handballerische Zukunft gewonnen.  

Den erwähnten, aber auch alle anderen Mannschaften gratuliere ich zu den vielen kleinen 

und grossen Erfolgen in der letzten Saison! 

Die zweite Saisonhälfte brachte für alle wegen der Sanierung der Bachmattenhalle 

erschwerte Trainings- und Spielbedingungen. Dieser Zustand dauert noch bis ca. Ende Jahr. 

Auch da ist unsere Widerstandsfähigkeit gefordert. Dank Improvisationsgabe, Flexibilität und 

Akzeptanz aller haben wir aber keinen Teilausfall des Systems, sondern machen aus der 

Situation das Beste. 

Die gleiche Haltung – aus der Situation das Beste machen – haben wir auch gegenüber dem 

SHV und der Strukturreform. Diese bringt jetzt definitiv die befürchteten Mehrkosten und 

erhöhten Anforderungen, z.B. den Live Ticker für die Spiele der 1. Liga und später der 2. 

Liga. Trotz allen Widrigkeiten unterstützen wir aber die Ziele und Massnahmen des SHV in 

der Hoffnung, so den Handballsport zu fördern und attraktiver zu machen. 

Auch das Teilsystem Vorstand wurde im letzten Jahr auf Widerstandsfähigkeit geprüft. 

Neben der anspruchsvollen Suche nach einer neuen Trainerlösung für die 1. Mannschaft 

kamen drei Wechsel im Vorstand sowie die Neubesetzung des Office dazu. Die Rücktritte 

von René Brogle und Thomas Hügli, welche langjährige Vorstandmitglieder sind und für die 

wichtigen Ressorts Leistungssport und Nachwuchs zuständig sind, lagen mir ziemlich auf 

dem Magen. Ich bin deshalb sehr froh, können wir euch heute ihre zwei Nachfolger und auch 

den Nachfolger von Tobias Christen für das Ressort Events zur Wahl vorschlagen. Ein 

Glücksfall ist auch die nahtlose Übernahme des Office durch Conny Abt, der Partnerin von 

Thomas Hügli.  

Ihr seht also: Die Resilienz des Systems TV Muri Handball wurde im vergangenen 

Vereinsjahr ziemlich stark geprüft. Dass es zu keinem Teil- oder sogar Vollausfall des 

Systems kam brauchte es das Engagement aller Vereinsmitglieder. Euch allen danke ich für 

euren Einsatz im letzten Jahr. Ganz speziell bedanke ich mich bei meinen Vorstandkollegen 

für die gute Zusammenarbeit. Und nicht vergessen möchte ich unseren Förderverein Pro 

Handball 96 und alle Sponsoren und Gönnern, die dazu beitrugen, dass auch unser 

finanzielles System im Lot blieb. 

Ich wünsche euch allen eine schöne Sommerzeit, eine gute Vorbereitung und dann im 

September einen perfekten Start in die neue Saison! 

 

6. Jahresberichte Leiter Nachwuchs, Breiten- und Leistungssport für die 

Saison 2015/2016 

 

Jahresbericht Leiter Nachwuchs, Thomas Hügli 

• Organisatorisch und administrativ auf sehr hohem Niveau 

• Zusammenarbeit unter den Trainern sehr gut 

• Gute Breite auf Stufe U9 bis U15 – diese Jahrgänge haben einen weiteren Schritt 

nach vorne gemacht (einzig beim Jahrgang 2005 haben wir ein Loch) 

• Einbau von Juniorinnen in die Damenmannschaft und Junioren im Herren2 

• Erfolgreicher Start der Zusammenarbeit mit Wohlen in die SG U15 Inter. Wichtig 

dabei ist zu beachten, dass sowohl Wohlen, wie auch Muri parallel eine regionale 

U15 Mannschaft stellen können. 

• Sportlich von gut bis hervorragend. Resultate sind  nicht das wichtigste in den 

Jugendmannschaften. Trotzdem freuen wir uns, dass z. B. die U13 zu den besten der 

Schweiz gehören. 



 

Eindrückliche Zahlen dazu:  

• 109 Jugendliche (Nachwuchs ohne Eis/Zwoi) 

• 19 Trainerinnen und Trainer 

• Es wurden 52 Meisterschaftsspiele, 23 Turniere gespielt 

• 12 Trainingseinheiten/Woche 

• 18 Trainingsstunden/Woche 

• 720 Trainingsstunden/Jahr 

Abschliessend bedankt sich Thomas bei allen Trainerinnen und Trainer, 

Vorstandsmitglieder, speziell seinem Nachfolger Carlo Femiano, recht herzlich für die 

vergangenen Jahre.  

 

Jahresbericht Breitensport und Technik, Felix Kleiner 

Einleitend spricht Felix grundsätzlich über den „Breitensport“. Er streicht die 

Wichtigkeit der „alten Herren“ in den verschiedenen Teams als Stützen des Vereins 

und als Helfer heraus. Die leistungsbereiten Frauen und die Männer 2. Liga können 

hier nicht als Breitensport angesehen werden, sind aber trotzdem unter den 

„Fittichen“ von Ressortchef Felix.   

 

Die Highlights der Saison 2015/2016 im Überblick: 

• 2. Liga Männer Ligaerhalt zum 7. Mal geschafft (8.Rang) 

• Frauen-Team freiwilliger Rückzug von 2. Liga nach (zu) vielen Mutationen im 

Spielerkader. Guter 3. Schlussrang in der 3. Liga. 

• 4. Liga-Team hat auf Teilnahme an Meisterschaft verzichtet. 

• s’Drü, DoClub «Classic» und «Plus» mit diversen Aktivitäten. 

• Fazit: Im Breitensportbereich des TV Muri Handball fehlt im Männerbereich zurzeit ein 

Plausch-Team in der 4. Liga. 

• In der Saison 2015/16 Organisation und Durchführung von 24 Meisterschafts- und 

Cup-Spieltage, zwei Barragespiele, drei U13-Meisterschafts-Turniere und ein 

U9/U11-Spieltag. 

• Dank an Hallenchefkollegen, Schiri’s, Zeitnehmer-Crew, Speaker-Team und an 

Bistro-Leiterinnen Susanne Brem und Susanne Schild für die tolle Unterstützung. 

• Dank an alle Teams für Auf- und Abbau der Halle, für die Fan-Animation sowie für die 

U9/U11 Turnier-Kassen-Wischdienste 

• Dank an Olivier Brügger (Hauswart Bachmatten) und Walter Villiger  (Hauswart 

Badweiher) für die sehr gute Zusammenarbeit. 

 

Schlussendlich dankt auch Felix allen Vorstandskollegen und Mitglieder für die 

jahrelange gute Zusammenarbeit. 

 

Jahresbericht Leistungssport, René Brogle 

 

Begeisternde Stimmung und überzeugende grandiose kämpferische 

Leistungen während der Abstiegsrunde als Chance für die Zukunft 

 

•  Dramatische Saison in 3 Akten und vor allem einem happy End 

•  1. Vorrunde mit sicherem Anschluss ans Mittelfeld 

•  2. Rückrunde mit Rettung in Abstiegsrunde mit letztem Kraftakt 

•  3. Begeisternde Leistungen und Stimmung in der Abstiegsrunde 



• Die Mannschaft und das Trainerteam sind an der Aufgabe gewachsen und haben    

dank Teamgeist, viel Einsatz und Glaube an sich selbst den Ligaerhalt geschafft. 

•  Ende gut, alles gut – aber so einfach haben es sich die Verantwortlichen nicht 

gemacht. Eine Chance und die Erfahrungen können für die weiteren Jahre genutzt 

werden.  

• Herzlichen Dank an zurücktretende Haupt-/Co-Trainer Paul und Stefan. Ihre 

Handschrift ist ersichtlich, denn sie haben die grossen Fussstapfen sehr gut 

ausgefüllt. BRAVO! 

 Die Männer 1. Liga-Mannschaft dankt den abtretenden Trainern Paul Stöckli und 

Stefan Bütler symbolisch mit je einem T-Shirt als Andenken (Aufdruck 115 Stunden 

Aufregung bei Tschudi, und 223. Stunden weniger Schlaf beiPaul)! Beide bedanken 

sich herzlich mit ihren persönlichen Gedanken zurück! 

• Kontinuität und neue Impulse zur Weiterentwicklung mit Claude als Cheftrainer und 

Paul Stöckli als Co-Trainer. Sie sollen die  Mannschaft weiterentwickeln. 

• Kontinuität in der Teamzusammensetzung mit Einbau weiterer Nachwuchsspieler 

René dankt allen Vorstandsmitglieder, speziell Felix, für die grosse Arbeit für den 

Verein. Grosser Applaus von der Versammlung! 

 Reinhard Sauer als neuer Chef Leistungssport wird vorgestellt und hat klare 

Zielsetzungen: 

1: Top 4 Platzierung in der Regular Season (Neuer Modus) Rang „4“ bedeutet 

Aufstiegs- und nicht Abstiegsrunde. 

2: Durch attraktiven Handball den Zuschauern ein Spektakel bieten! 

 

 

Die Jahresberichte wurden von der GV einstimmig angenommen. 

  



7. Jahresrechnung 2015/2016 und Revisorenbericht 

Karim Dahindern präsentiert die Jahresrechnung 2015/2016. Die Erfolgsrechnung konnte mit 

einem kleinen Gewinn abgeschlossen werden. Grund hierfür waren höhere Einnahmen im 

Bistro.  

Die Juniorenförderung weist ebenfalls einen Gewinn auf.  

Die Gewinne wurden dem Eigenkapital und dem Juniorenförderungsfonds gutgeschrieben.  

Generell verfügt der Verein über eine gesunde finanzielle Basis für die kommenden 

Herausforderungen. 

Detaillierte Zahlen können jederzeit bei Karim eingesehen werden. 

Stefan Frey liest den Revisorenbericht vor und dankt Karim Dahinden für die geleistete 

Arbeit und beantragt der Generalversammlung die Jahresrechnung anzunehmen.  

Die Generalversammlung genehmigt die Jahresrechnung einstimmig. 

 

8. Mitgliederbeiträge 2016/2017 

Der Vorstand beantragt die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen. Dem Antrag wird 

zugestimmt.  

 

Die Mitgliederbeiträge werden durch die Generalversammlung einstimmig genehmigt. 

 

9. Budget 2016/2017 

Karim Dahinden stellt das Budget für die kommende Saison vor. 

Das Budget wurde etwas reduziert und wir budgetieren einen kleinen Verlust, sowohl im 

Aktivbereich, wie auch im Juniorenfond. Karim Dahinden weist darauf hin, dass generell 

konservativ budgetiert wird und dass vor allem auf der Ertragsseite nur Einnahmen 

budgetiert werden, mit denen ziemlich sicher gerechnet werden können.  

Das Budget 2016/2017 wird durch die Generalversammlung einstimmig genehmigt. 

 

10. Wahl des Vorstandes, des Präsidenten, und der Revisoren 

Wahl des Vorstandes 

An Stelle von Thomas Hügli amtet für das Ressort Nachwuchs Carlo Femiano, das Ressort 

Events /Ressourcen wird neu von Stefan (Tschudi) Bütler anstelle von Tobi Christen geführt 

und die Geschicke im Spitzensport wird neu von Reinhard Sauer, vormals René Brogle, ge-

leitet.  

Den abtretenden Thomas Hügli, René Brogle und Tobi Christen wird für die langjährige tolle 

Mitarbeit gedankt. 

Das Ressort Kommunikation ist leider immer noch vakant.  

 

Der Vorstand wird in dieser Besetzung einstimmig und sehr grossem Applaus gewählt. 

 

 



Wahl des Präsidenten 

Nach kurzer Laudatio von Felix und Würdigung seiner Arbeit wird Christoph Allemann mittels 

grossem Applaus ebenfalls wieder für ein weiteres Jahr als Präsident bestätigt. 

Wahl der Revisoren 

Die beiden Revisoren, Stefan Frey und Patrick Räber, stellen sich für ein weiteres Jahr zu 

Verfügung und werden wieder gewählt. 

Stefan Frey und Patrick Räber werden mit grossem Applaus wieder gewählt.  

 

11. Ehrungen 

 

Ehrung Mitglieder / Helfer  

 

•  Susanne Brem 

   Leitung unseres Bistros – auch in der nächsten Saison! 

•  Silke Meyer 

   Führung des Office 2013 – 2016 

•   Willi Steffen 

   Berichterstattungen inkl. Bilder Presse ( DER FREIÄMTER / WA / AZ ) 

•   Roland Merz 

   Leiter Resultate/Ranglisten des HRV 1997 – 2016  

•   Urs Fey 

   Hallenschef 1998 - 2016 

•   Markus Stolley 

  Trainer Frauen 2013 - 2016 

•   Christian Stenz 

   Schiedsrichter 2013 – 2016 

•   Christoph Huber 

   Trainer Männer 2. Liga 2015/2016 

•   Simon Parolo 

   Hallenchef 2013 – 2016 

•   Olivia Lüthold 

   Schiedsrichterin 2014/2015 

   Speakerin 2013 – 2016 

•  Tobias Christen 

   Vorstand (Ressort Events) 2012 – 2016 

 

 

Ehrung Mannschaften  

• Junioren U13 

  2. Rang Regio-Cup 2015/2016 

  Teilnahme an Schweizer Meisterschaft, 4. Rang 

• Männer 1. Liga 

               Ligaerhalt dank super grossem Effort in den Barragespielen 

 

•  Männer 2. Liga 

               Ligaerhalt (seit Saison 2009/2010 in der 2. Liga) 

 



 

Beste Fan-Animation 

 

• U16 Juniorinnen 

• U15 Junioren 

 

 

Ernennungen zum Ehrenmitglied: 

 

 Katja Brogle 

 Speakerin von 1995-2016, inkl. Leitung und Ausbildung Speaker-Team (- über  

  20 Jahre ehrenamtliche Arbeit für den TV Muri Handball! 

 René Brogle 

 Vorstand (Ressort Leistungssport) von 2008-2016  

 Thomas Hügli 

Co-Trainer Junioren U15 Saison 2002/03, Co-Trainer Juniorinnen U17 Saison 

2003/04 Rückrunde, Präsident Halloween Verein seit 2007, Vorstand (Ressort 

Events) von 2008-2010, Vorstand (Ressort Nachwuchs) von 2010-2016, J + S Coach 

seit 2010 was er auch weiter macht. 

 Paul Stöckli 

Trainer Junioren B von 1994-1997, Trainer Frauen 2. Liga von 2000-2002, Co-Trainer 

Männer 2. Liga Saison 2003/04, Co-Trainer Männer 3. Liga Saison 2004/05, Co-

Trainer Junioren U15 Saison 2004/05, Trainer Junioren U19 Saison 2005/06, Trainer 

Frauen 2. Liga von 2005-2008, Co-Trainer Frauen 2. Liga von 2008-2010, Trainer 

Junioren U17 Regio Muri/Wohlen Saison 2010/11, Trainer Junioren U17 Inter Saison 

2011/12, Co-Trainer, Junioren U17 Regio Saison 2011/12, Trainer Männer 2. Liga 

von 2012-2014, Trainer Männer 1. Liga von 2014-2016 

 Stefan Bütler 

Trainer Juniorinnen D Saison 1999/00, Trainer Junioren D Saison 2000/01, Co-

Trainer Frauen 2. Liga Saison 2001/02, Co-Trainer Junioren U15 von 2003-2005 

Schiedsrichter von 2005-2009, Co-Trainer Junioren U17 Regio Muri/Wohlen Saison 

2010/11 

Spielerkoordinator Männer 1.+ 2. Liga von 2010-2016, Co-Trainer Männer 2. Liga von 

2012-2014, Co-Trainer Männer 1. Liga von 2014-2016, Schiri-Verantwortlicher seit 

2013 

Vorstand (Ressort Events) ab 2016  

 

            Die Ehrenmitglieder werden einstimmig mit grossem Applaus gewählt. 

         

  



           

12. Tätigkeitsprogramm für die Saison 2016/2017 

 Samstag,  20.08.2016  11. Handball MiniCamp in der Bachmatten 

 Sonntag,  21.08.2016  11. Handball MiniCamp in der Bachmatten 

 Freitag,  26.08.2016  Sponsorenlauf und Fotoshooting im Badweiher 

 Sonntag,  11.12.2016  U9/U11-Spieltag im Badweiher 

 Samstag,  21.01.2017  144. Generalversammlung des Stammvereins 

 Samstag,  25.02.2017  Fasnachtsball des Stammvereins 

 Sonntag,  05.03.2017  U9/U11-Spieltag im Badweiher 

 Sonntag,  02.04.2017  19. Polyturnier für Schülermannschaften 

 Freitag,  30.06.2017  46. Generalversammlung des TV Muri Handball 

Offene Termine: Saturday Handball Fever (Wird festgelegt, wenn der   

Spielplan für alle Mannschaften steht) 

Saisonabschluss-Event 

Aargauer Kantonalturnfest Freiamt in Muri, vom 14. – 25. Juni 2017 „Alle helfen mit“ 

 

Das Tätigkeitsprogramm wird von der Generalversammlung genemigt. 

13. Diverses 

Es wird auf die Wichtigkeit des Sponsorenlaufs am 26. August 2016 auf dem Gelände des 

Schulhauses Badweiher hingewiesen, da die Einnahmen dieses Anlasses die Hälfte des 

Juniorenbudgets in die Vereinskasse spülen.  

Fehlende Funktionäre 2016/2017: 

 Vorstandsmitglied (Ressort Kommunikation) 

 Schiedsrichter/innen (4 Pensen) 

 Trainer/Coach Männer 2. Liga  

 Trainer/innen Nachwuchs (MU15 & FU16) 

 Hallendienstverantwortliche (5 Personen) 

Status der aktuell engagierten Trainer / Funktionäre nach Teams: 

 Männer 1. Liga   9 Personen 

 Männer 2. Liga   9 Personen 

 Männer 4. Liga   2 Personen 

 Frauen 3. Liga   3 Personen 

 s’Drü    11 Personen 

 DoClub    8 Personen 

Felix erklärt die neue Vorgehensweise mit Arbeiten (Bistro u. Zeitnehmer) auf die 

Mannschaften verteilt. Die Liste oben gilt zum Verständnis.  

Res Käppeli stellt die „DER FREIÄMTER“ - Aktion für Handballfans vor. Spezialpreis für ein 

ABO bis Ende Jahr 2016.  

Der Präsident Christoph Allemann schliesst die offizielle GV um 21.15 und leitet zum Grill-

plausch über.  

 

Muri, 27. Juni 2016                                        Andreas (Res) Käppeli 


